
 
 

Gesetz, wodurch die Dispensationen vom Verbote der Ehe zwischen  

Schwägern und Schwägerinnen genehmigt werden. 
Vom 6ten August 1808 

 
Wir Hieronymus Napoleon etc. 

 
Allen Unseren freundlichen Gruß zuvor. 

 
Die Stände haben, in Gemäßheit des ihnen im Namen des Königs gemachten Vorschlags, und nach 
Anhörung der Redner des Staatsrathes, und der Commissionen der Stände, am 6ten des laufenden 
Monats August, das nachstehende Decret erlassen. 
 

D e c r e t. 

 
Die Regierung kann aus wichtigen Gründen das Verbot der Ehe zwischen Schwägern und 
Schwägerinnen aufheben, mit Ausnahme der Fälle, wo die vorhergehende Ehe durch Scheidung 
aufgelöst ist; was diese letzteren Fälle anbetrifft, so behält das im 162ten Artikel des Gesetzbuches 
Napoleons enthaltene gänzliche Eheverbot seine volle Wirksamkeit, dergestalt, dass davon durchaus 
keine Dispensation statt findet. 

Mit dem Originale verglichen vom Präsidenten und den Secretären der Versammlung der Stände.  
Cassel, am 6ten August 1808 
 

Unterschrieben, Graf von Schulenberg-Wolfsburg, Präsident. 
Seiler, Robert, Secretäre. 

 
 

Es ist Unser Wille und Befehl etc. 
Gegeben zu Nenndorf  

am 11ten August 1808, im zweiten Jahre Unserer Regierung. 
 

Unterschrieben, Hieronymus Napoleon. 
 

Auf Befehl des Königs. 
 

Der Ministers Staats-Secretär, 

Unterschrieben, Graf von Fürstenstein 
 
 
 
Gesehen: Der Minister der Justiz und des Innern 
Unterschrieben, Siméon 
 


